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Sachverhalt: 
 
Aufgrund der aktuellen Haushaltsdiskussionen, der Ansicht des Landkreises zur Sanierung 

der Unterkunft der Grabenstraße in Luckenwalde, des beschlossenen Haushaltes für den 

Landkreis und der Frage nach dem Erfolg von Integrationsmaßnahmen haben sich einige 

Fragen ergeben. Um deren schriftliche Beantwortung wird gebeten. 

1. Wie viele unbegleitete junge Geflüchtete befinden sich aktuell in der Zuständigkeit 
des Landkreises Teltow-Fläming? Wie viele Amtsvormundschaften sind bestellt?  

2. Wie viele unbegleitete junge Geflüchtete leben in einer betreuten Wohngruppe 
gemäß § 34 SGB VIII,  wie viele in einer betreuten Wohngruppe im Rahmen der 
Inobhutnahme gemäß § 42 SGB VIII, wie viele befinden sich in Vollzeitpflege in einer 
Pflegefamilie, wie viele in eigenem Wohnraum?  

3. Bitte listen Sie tabellarisch Alter, Geschlecht und Herkunftsland mit jeweiliger Anzahl 
aller in der Zuständigkeit des im Landkreis Teltow-Fläming befindlichen UMAs auf. 

4. Wie viele UMAs gab es in den Jahren 2014 bis 2020 im Landkreis Teltow-Fläming? 
Bitte für jedes Jahr getrennt auflisten. 

5. Wie viele der in der Zuständigkeit des Landkreises Teltow-Fläming befindlichen 
UMAs besitzen eine Asylberechtigung, die anerkannte Flüchtlingseigenschaft bzw. 
den subsidiären Schutz, bei wie vielen besteht ein Abschiebeverbot nach § 60 Absatz 
5 AufenthG? Wie viele der UMAs sind ausreisepflichtig mit bzw. ohne Duldung?  

6. Wie viele der aktuell in Obhut genommenen UMA befinden sich im laufenden 
Asylverfahren, wie viele klagen aktuell gegen ihren Asylentscheid? Wie viele haben 
keinen Asylantrag gestellt und warum wurde kein Asylantrag gestellt?  



7. Wie hoch sind die durchschnittlichen Kosten pro UMA für die Unterbringung im 
Landkreis Teltow-Fläming im Jahr 2019 und 2020? Wie groß ist die Kostenspanne, d. 
h. wie hoch sind die günstigsten monatlichen Kosten, wie hoch sind die teuersten 
monatlichen Kosten für einen UMA in den Jahren 2019 und 2020? Wie setzen sich 
die Kosten für die Unterbringung zusammen?  

8. Wie hoch waren die Gesamtkosten für UMAs, die in den Jahren 2014 bis 2020 
entstanden sind? 

9. Bitte listen Sie die Beträge auf, die vom Land nach § 89d Absatz 1 SGB VIII in den 
Jahren 2014 bis 2020 erstattet wurden. Falls Kosten für UMA nicht vom Land nach § 
89d Absatz 1 SGB VIII erstattet wurden: Um welche Kosten handelt es sich, wie hoch 
waren diese, warum wurden sie nicht erstattet und von wem (Bund, Kreis, etc.) 
wurden sie letztlich getragen? Bitte nach Jahren aufschlüsseln. 

10. Wie viele Familienzusammenführungen wurden in Bezug auf unbegleitete junge 
Geflüchtete in der Zuständigkeit des Landkreises Teltow-Fläming im Zeitraum 2014 
bis 2020 durchgeführt? Auf welcher gesetzlichen Grundlage erfolgten diese? Wie 
viele Familienzusammenführungen fanden innerdeutsch, innerhalb der EU, wie viele 
aus Drittstaaten statt und aus welchen Bundesländern, EU-Staaten bzw. Drittstaaten 
zogen die Familienangehörigen nach? Bitte nach Jahren getrennt mit Anzahl der 
nachgezogenen Personen und Asylherkunftsländer auflisten.  

11. Am Sonntag, dem 04.06.2017 ereignete sich auf dem Turmfest in Luckenwalde eine 
Schlägerei zwischen deutschen und ausländischen Besuchern des Festes. Dabei 
wurden zwei Personen verletzt und mussten im Krankenhaus behandelt werden. In 
der Antwort der Landesregierung DS 6/7085 erklärt die Landesregierung, dass in 
einem Ermittlungsverfahren sieben Beschuldigte erfasst sind. Jeweils zwei der 
Beschuldigten besitzen die irakische und die libysche Staatsangehörigkeit. Die 
weiteren Beschuldigten sind deutscher, syrischer und russischer Staatsangehörigkeit. 
In einer weiteren DS 6/7470 erklärt die Landesregierung, dass fünf dieser 
Beschuldigten Jugendliche sind, und zwei der Beschuldigten bereits zuvor 
strafrechtlich in Erscheinung getreten sind. Welche Maßnahmen wurden seitdem 
ergriffen, um solche Straftaten zu verhindern? Wie viele UMAs wurden seit 2017 
Beschuldigte in einem Ermittlungsverfahren? Wie viele hatten in diesem 
Zusammenhang mit mutmaßlichen Drogendelikten zu tun? 

12. Welche Integrationsmaßnahmen sind für UMAs verpflichtend? 

13. Welche Integrationsmaßnahmen werden vom Landkreis finanziell unterstützt? 

14. Wie viele UMAs haben eine Schulpflicht, wie viele gehen einer Ausbildung nach? 

 

Luckenwalde, 18. Mai 2021 

 

gez. Birgit Bessin 
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